
 

 

Hoher Sommer-Phlox: Wer zählt die Sorten, wer 

kennt die Namen?  

2022-07-31 

 

Hoher Sommer-Phlox (Phlox paniculata 'Düsterlohe') 

Nein, ich zitiere ihn nicht, den berühmten Satz von Karl Förster, was ein Garten ohne Phlox ist. 

Für viele Staudenfreundinnen und -freunde unter den Lesern dieses Blogs wäre das einfach zu 

altbekannt. Und eigentlich habe ich 

mich lange gescheut, über Phlox, ge-

nauer über Phlox paniculata, denn es 

gibt ja viele Arten der Gattung Phlox, 

zu schreiben. Denn dazu gibt es ge-

nug nachzulesen und hinzukommt, 

dass ich bei den meisten meiner 

Phlox paniculata Pflanzen, die ge-

naue Sorte nicht (mehr) weiß. Des-

wegen will ich mich hier ganz auf 

meine eigenen bescheidenen Erfah-

rungen konzentrieren. 

Andererseits hat mein Garten offen-

kundig einen „Phlox -Boden. Gerade 

bei Phlox gilt ja, dass er regional 

sehr unterschiedlich gedeiht, wie Gaißmayer in dem als Literatur zitierten Artikel hervorhebt. In 

1  Sorte ‘Sweet Summer Candy(́?)  



meinem Garten gedeiht der hohe Sommerrphlox überall: im eher schattigen Vorgarten, in der 

Sonne und im Halbschatten. Wünschenswert ist nämlich, so Gaißmayer "ein lehmiger, nähr-

stoffreicher Boden, der Feuchtigkeit speichern kann".  

Insgesamt habe ich zurzeit 12 Phloxpflanzen verschiedenster Sorten (und vielleicht auch Säm-

linge  in meinem Garten. Zwei Sorten kenne ich genau, zumal sie leicht zu identifizieren sind. 

Da ist zum einen die Förster-Sorte 'Düsterlohe'. Sie behauptet sich im sonnigen Beet schon seit 

2002, wie ich in meinen Bestellzetteln gefunden habe, neben sibirischer Iris und Taglilie. Ihr 

Purpurviolett, das sich beim Verblühen in ein sehr helles Violettblau verfärbt, ist ziemlich ein-

malig. Die Pflanze ist sehr gesund, allerdings nicht ganz standfest, was aber im Staudenverbund 

keine Probleme macht. 

 

2  Traumpaar: Phlox paniculata 'Blue Paradise' und Eryngium giganteum ‘Miss Wilmott’s Ghost‘ 

Ähnliches gilt für die je nach Lichteinfall, vor allem morgens und abends, fast blaue Sorte 'Blue 

Paradise'. Soweit mir bekannt, dürfte es die "blaueste "Phlox paniculata Sorte sein. Auch 'Blue 

Paradise' ist bei mir seit Jahren ziemlich gesund, muss allerdings ein wenig gestützt werden. 

Zum jetzigen Zeitpunkt ist sie bereits verblüht. Wenn nichts schiefgeht, erwacht sie zu neuer, 

etwas schwächerer Blüte, nachdem ich die verblühten Blütenstände oberhalb des obersten 

Blattpaares abgeschnitten habe. Ein traumhafter Partner ist die Elfenbeindistel (Eryngium gi-

ganteum - Archiv 2018.07), was aber nicht jedes Jahr gelingt, weil diese zweijährige Pflanze 

sich zwar gut versamt, aber wegen der Pfahlwurzel schlecht verpflanzen lässt. 



Sehr standfest ist eine Sorte, bei der 

es ich um 'Sweet Summer Candy' 

handeln dürfte und die mir persön-

lich sehr gut gefällt. Sie hat relativ 

kleine Blüten in Rosa, mit rotem 

Auge, das von einem weißen Stern 

umgeben ist. Makellos stehen die 

Blütendolden auf festen 70 cm ho-

hen Stängeln.  

Phloxkrankheiten, von den oft be-

richtet wird, kommen erstaunlicher-

weise bei meinen Phloxpflanzen 

kaum vor. Eine Sorte mit fliederfar-

benen Blüten und kleinem roten 

Strahlenkranz, die ich nicht identifi-

zieren kann, steht zwar fest auf 90 

cm hohen Stängeln, aber das Prob-

lem sind die Blätter, die an einer der 

Phloxkrankheiten jedes Jahr aufs 

Neue leiden. Vermutlich sind es 

Blattälchen, jedenfalls kein Mehltau. 

Eigentlich müsste ich die Pflanze 

herausnehmen, so wird geraten, 

aber das fällt mir schwer, weil sie so 

groß und standhaft steht. Ich werde 

sie einmal umpflanzen. Auch ein 

weißer Phlox hat die Älchen, steht 

aber nur auf schwachen Stielen. Ihn 

werde ich herausnehmen, obwohl er 

dunkelroten Kerzenknöterich mit 

aufblühender Herbstanemone 

schön einrahmt.  

Neben zwei anderen rein weißen 

Sorten, die kaum voneinander zu 

unterscheiden sind, habe ich dann 

noch einige mit wenig auffälligem 

Auge in der Blüte, die in Farben von 

Deckweißrosa über Lachsrosa bis 

Rot leuchten. Schließlich heißt Phlox 

auf Deutsch "Flammenblume". Für 

manche mögen diese Farben schon 

fast kitschig wirken. Ich mag es. Da-

für würde ich keine Sorten mit ge-

streiften Blüten haben wollen. Es 

gibt eben für jeden Geschmack ausreichend Sorten. Das Buch von Fuchs zählt auf 20 Seiten 

3  90 cm hoch, sehr standfest trotz beginnender Blattkrankheit. 

Sorte? 

4  Phlox bedeutet Flamme, Feuer, daher auch der deutsche Name 

Flammenblume 

5  Umspielt von aufblühendem Wiesenknopf (Sanguisorba ‘Pink Brus-

hes‘) - Ist die Farbe kitschig? 



eng bedruckt eine "Auswahl an Sorten aus Deutschland, England, Amerika und der ehemalgien 

Sowjetunion“ auf, geschätzt sind es etwa 400 Sorten von Phlox paniculata! Bei einem so viel-

fältigen Angebot kann auch einmal ein Irrtum unterlaufen oder bei der Suche nach dem rich-

tigen Sortennamen einen die Verzweiflung heimsuchen.  

Was ist das Fazit: Wenn man, wie ich, im Garten Phloxland hat - hier ist es die ehemalige Em-

scheraue - dann ist der Garten ohne 

Phlox wirklich ein.... Auch die ältes-

ten 20 Jahre alten Exemplare habe 

ich nie geteilt oder verpflanzt, wie es 

allgemein nach drei, vier Jahren 

empfohlen wird und wenn die Nach-

barstauden nicht allzu aggressiv be-

drängend sind, dann kann sich der 

Phlox auch gut behaupten. Auch als 

Vasenblume ist Phlox schön, wenn 

man das Herunterrieseln einzelner 

Blüten tolerieren kann. Der süße 

Duft, den man beim Vorbeigehen 

wahrnimmt, vermittelt eine zusätzli-

che Dimension der Freude.  

Eigentlich ist die Phloxwelt im Sommer durch Phlox paniculata nur zum Teil erfasst. Zu nennen 

wären noch Phlox amplifolia, Phlox maculata, Phlox idahoensis, Phlox glaberrima, die alle eben-

falls aus Nordamerika stammen und die Hybride Phlox Arendsii. Allerdings mögen alle eine 

gewisse Bodenfeuchtigkeit. Da könnte der Klimawandel ein Problem werden – aber man kann 

ja nicht alles haben. 

Wer den Satz von Karl Förster nicht kennt, findet ihn auf der Website "Gartenliteratur" von 

Maria Mail-Brandt, neben unzähligen anderen zitatfähigen Sätzen https://www.garten-litera-

tur.de/Leselaube/foerstzi.html 

Literatur: Sehr lesenswert https://www.gaissmayer.de/web/welt/wissen/stauden/sorti-

ment/phlox/sortiment/phlox-paniculata/; Ines Hübner und Elena Murashko, Summer-Flo-

wering Phlox, 2017, (englisch); Hermann Fuchs, Phlox - Stauden- und Polsterphloxe, 1994. 

Bezugsquellen: Fast jede gute Staudengärtnerei  

z.B.: https://www.gaissmayer.de/web/shop/suche/produkte/?suche=Phlox; 

https://www.sarastro-stauden.com/kategorie/winterharte-stauden/phlox-flammenblume/ 

https://www.stauden-stade.de/ 

  

 

6  Der weiße Phlox macht sich im Ensemble mit dem Kerzenknöte-

rich gut, muss aber wegen der Älchen herausgenommen werden. 
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